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Osttimor 23.8.07 Weiter Gewalt 5621

(s.a.5606): Die Gewaltwelle, die durch die Ernennung des ehemaligen 
Unabhängigkeitshelden Gusmao zum Premierminister ausgelöst wurde, geht 
weiter. Hunderte Jugendliche zogen brandschatzend und randalierend durch Dili 
und andere Gegenden. Die Behörden setzen Tränengas ein und verhafteten 14 
Personen.

aufgenommen: Fr., 
24.8.2007 

Quelle: The Jakarta Post, 24.8.07

Osttimor seit 6.8.07 Gewaltwelle 5605

Die Gewaltwelle in Folge der Ernennung und Vereidigung von Gusmao als 
Präsident war vor allem in den Ostprovinzen weit größer als bisher bekannt. In 
Bacau und Viqueque sind mindestens 120 Häuser (Angaben der UN) bis zu 600 
(Aussage eines Polizeioffiziers, laut China Post) zerstört, bzw abgefackelt worden. 
Mindestens 1000, möglicherweise bis zu 4000 Menschen sind in die Berge 
geflohen. Gusmao wird von einer Koalition von kleineren Parteien unterstützt, 
wogegen die Fretilin als Wahlsieger protestiert hat. (5600)

aufgenommen: Sa., 
11.8.2007 

Quelle: Alert.net, Sydney Morning Herald, BBC News, The China Post, 
11.8.07

Osttimor 7.8.07 Riots 5600

Dili: Anhänger und Sympathisanten der Fretilin lieferten sich auch am zweiten 
Tag Auseinandersetzungen mit australischen Truppen. Vier australische Soldaten 
in einem Auto entkamen nur knapp - Scheiben waren schon eingeschlagen und 
Reifen zerstochen - nachdem andere Soldaten scharfe Schüsse über die Köpfe der 
Protestierenden abgegeben hatten. In mehreren Flüchtlingslagern wurden 
Transpis aufgestellt, in denen Gusmao als "Handlanger Australiens und der USA" 
bezeichnet wurde. In Baucau gingen mehrere Häuser, darunter auch eines, das 
von einer Hilfsorganisation genutzt wurde, in Flammen auf. Gusmao wurde heute 
als Präsident vereidigt. (5598)

aufgenommen: Mi., Quelle: Sydney Morning Herald, 8.8.07

http://www.umwaelzung.de/aaktuell.html
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell5620.html#5606
mailto:suba@wildcat.rhein-neckar.de


8.8.2007 

Osttimor 6.8.07 Premier 5598

Dili: Der ehemalige Unabhängigkeitskämpfer Gusmao wurde von Präsident 
Ramos-Horta zum neuem Premierminister ernannt, nachdem die Wahlen im Juni 
zu keinem klaren Ergebnis geführt hatten. Gusmaos Partei CNRT bekam 18 Sitze 
im 65-köpfigen Parlament, die Fretilin-Partei seines Rivalen Alkatiri 21. Wegen 
der Entscheidung, Gusmao zum Präsidenten zu ernennen, randalierten 
Jugendliche in Dili und setzten ein Regierungsgebäude in Brand. (s.a. 5456,5425, 
5236)

aufgenommen: Mo., 
6.8.2007 

Quelle: BBC News, 6.8.07

Osttimor 29.3.07 Wahlkampf 5456

Viqueque: Am 9. April finden Präsidentenwahlen statt. Der jetzige Präsident 
Gusmao kandidiert nicht mehr. Zwischen Anhängern des amtierenden 
Premierministers Ramos-Horta und des ehemaligen Premierministers Alkatiri 
(s.a. 5146), kam es zu einer Auseinandersetzung mit 20 Verletzten.

aufgenommen: Fr., 
30.3.2007 

Quelle: BBC News, 30.3.07

Osttimor 5.3.07 Kriegsrecht 5425

Die Regierung in Osttimor hat das Kriegsrecht ausgerufen und damit den 
australischen und neuseeländischen "Friedenstruppen" erlaubt, Razzien und 
Festnahmen ohne Haftbefehl durchzuführen. Seit dem mißglückten Versuch, 
Alfredo Reinado (5422) zu fangen, sind in Dili und anderen Städten tausende 
auf die Straße gegangen, um gegen die ausländischen Truppen zu demonstrieren. 
Australische Einrichtungen wurden angegriffen. Eine Demo von 500 vor der 
Botschaft wurde mit Gewalt aufgelöst. Indonesien hat die Grenze geschlossen und 
Australien will Angestellte und Zivilisten evakuieren.

aufgenommen: Di., 
6.3.2007 

Quelle: Sydney Morning Herald, The Jakarta Post, The China Post, BBC 
News, 6.3.07

Osttimor 3.3.07 Stadt gestürmt 5422

Australische "Friedenstruppen" haben im Schutz der Dunkelheit die Stadt Same 
gestürmt, um Alfredo Reinado (5420), einen rebellischer Soldatenführer, zu 
fangen. Die Operation verlief erfolgreich insofern die Stadt ohne eigene Verluste 
gestürmt werden konnte. Vier Unterstützer Reinados wurden dabei erschossen - 
er selbst aber und ein großer Teil seiner Leute konnten entkommen.

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell5160.html#5146


aufgenommen: So., 
4.3.2007 

Quelle: BBC News, Yahoo! News Singapore, 4.3.07

Ost Timor 27.2.07 Truppenaufmarsch 5420

Mehrere hundert Mann der australischen "Friedenstruppe" sind im Bezirk Same in 
Stellung gegangen und blockieren das Lager des Rebellenführers und ehemaligen 
Chefs der Militärpolizei Reinado (5223). Er war der Führer des Militärprotestes 
(5075) im letzten Jahr. Anlass für die Aktion ist, daß sich die Leute von Reinardo 
mit automatischen Waffen aus einem Polizeiposten versorgt haben. Die Regierung 
sagt, der Posten sei überfallen worden, Reinardo behauptet, die Polizisten hätten 
ihm die Waffen freiwillig ausgehändigt.
Inzwischen ist ein zweiter Mann nach Schüssen von australischen Soldaten auf 
Flüchtlinge (5415) gestorben. 50 schwerbewaffnete Soldaten der Friedenstruppe 
konnten 3000 Leute davon abhalten, mit den Leichen der beiden Männer zur 
australischen Botschaft zu marschieren. 

aufgenommen: Mi., 
28.2.2007 

Quelle: Sydney Morning Herald, The China Post, 28.2.07

Osttimor 23.2.07 Australier erschießt Flüchtling 5415

Dili (s.a. 5236): Bei einer Auseinandersetzung zwischen australischen 
Friedenstruppen und osttimoresischen Bewohnern eines Flüchtlingslagers, 
erschoß ein australischer Soldat einen Jugendlichen, angeblich in 
Selbstverteidigung, nachdem die Sodaten mit Stahlpfeilen beschossen worden 
waren. Ein Sprecher der Flüchtlinge sagte, es kam zu den Auseinandersetzungen, 
als die australischen Soldaten versuchten, Leute zu verhaften, die das Lager 
bewachten. Als die Australier mit Steinen beworfen wurden, schossen sie. Außer 
einem Toten gab es noch drei Verletzte. Australien hat seit den Unruhen im 
letzten Jahr 800 Mann in Osttimor, als Teil einer internationalen Friedenstruppe. In 
letzter Zeit gibt es wieder mehr Gewalt auf den Straßen.

aufgenommen: Fr., 
23.2.2007 

Quelle: The Jakarta Post, BBC News, 23.2.07
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